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Die Liquidität der Gemeinde beträgt aktuell 10,0 Mio. €. Das Geld 
ist konservativ bei den örtlichen Banken als Tages- und Kündi­
gungsgeld angelegt. Die geplante Kreditaufnahme von 4 Mio. 
€uro 2024 musste aufgrund der guten Liquidität nicht durchge­
führt werden. Auch in 2023 war keine Kreditaufnahme notwendig. 
Ursächlich für die nicht in Anspruch genommenen Kredite sind 
unter anderem folgende Faktoren: Zum einen fließt die Liquidi­
tät nicht so schnell ab wie geplant, da Projekte verschoben oder 
nicht so schnell durchgeführt werden. Außerdem stellen einige Fir­
men ihre Rechnungen nicht immer zeitnah. Zum anderen haben 
sich erfreulicherweise aber auch die Einnahmen deutlich besser 
entwickelt als gedacht. Die Ausgaben sind geringer als erwartet.

Ausführliche Informationen zu den Tagesordnungspunkten 
mit der Vorlage finden Sie im Ratsinformationssystem der 
Gemeinde Karlsbad (Bürgerinfoportal).

Die polizeiliche Kriminalstatistik 2023 sowie die Verkehrs­
statistik 2023 sind auch online unter 
https://ppkarlsruhe.polizei-bw.de/statistiken abrufbar.

Amtliche
Bekanntmachungen

Abwasserverband Pfinz- und Rennachtal
Feststellung des Jahresabschlusses 2023
Auf Grund von § 16 Absatz 3 des Eigenbetriebsgesetzes stellt die 
Verbandsversammlung am 25. Juni 2024 den Jahresabschluss 
des Abwässerverbandes Pfinz- und Rennachtal für das Wirt­
schaftsjahr 2023 mit folgenden Werten fest:

EURO

1. Erfolgsrechnung
1.1 Summe Erträge 1.336.268,05
1.2 Summe Aufwendungen 1.336.268,05
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0,00

2. Liquiditätsrechnung
2.1 ZahlungsmittelüberschussZ-bedarf 

der Erfolgsrechnung 339.999,79
2.2 FinanzierungsmittelüberschussZ-bedarf 

aus Investitionstätigkeit -608.219,85
2.3 FinanzierungsmittelüberschussZ-bedarf -268.220,06
2.4 FinanzierungsmittelüberschussZ-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit -111.243,01
2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbe­

stands zum Ende des Wirtschaftsjahres 379.463,07
2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplan­

unwirksamen Einzahlungen und Auszah­
lungen -160,33

3. Bilanzsumme 4.580.753,39

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 15.07. bis 23.07.2024 
pe einschließlich) bei der Geschäftsstelle des Abwassen/erbandes 
im Rathaus Schwann, Dobler Straße 2, 75334 Straubenhardt, öf­
fentlich aus. 
gez. Viehweg 
Verbandsvorsitzender"

Bebauungsplan und örtliche Bauvor­
schriften „Photovoltaikfreiflächenanlage 
Hamberg“ in Karlsbad-Spielberg
hier: Bekanntmachung über die Durchführung der Beteili­
gung der Öffentlichkeit gern. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
Der Gemeinderat der Gemeinde Karlsbad hat in seiner öffentli­
chen Sitzung am 05.06.2024 den Entwurf des Bebauungsplans

„Photovoltaikfreiflächenanlage Hamberg“ gebilligt und beschlos­
sen, die Veröffentlichung bzw. öffentliche Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzu­
führen.

Der räumliche Geltungsbereich umfasst die im folgenden Planaus­
schnitt dargestellten Flächen.

Das Plangebiet liegt im Außenbereich südöstlich des Ortsteils 
Spielberg und westlich der Landesstraße L 622 bzw. nördlich der 
Kreisstraße K 3585 und bezieht das Flurstück 4478 vollständig 
ein. Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von rund 9,7 ha. 
Um dem Klimawandel wirksam entgegenzuwirken ist engagierter 
Klimaschutz unerlässlich. Beim Klimaschutz kommt es ganz we­
sentlich auf den Ausbau und die Nutzung der erneuerbaren Ener­
gien an. Ziel der Gemeinde Karlsbad ist es, mit der Aufstellung 
dieses Bebauungsplans die planungsrechtliche Zulässigkeit für 
die Aufstellung von Photovoltaikmodulen zur Erzeugung regene­
rativer Energie zu schaffen. Das Vorhaben stellt damit einen wich­
tigen Beitrag der Gemeinde Karlsbad für den im Baden-Württem­
bergischen Klimaschutzgesetz formulierten öffentlichen Interesse 
am Klimaschutz und dem Ausbau erneuerbarer Energien dar.

Neben dem zeichnerischen Teil, den planungsrechtiichen Festset­
zungen und den örtlichen Bauvorschriften sowie der Begründung 
liegen gemäß § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB folgende umweltbezogene 
Informationen vor:
• Umweltbericht (08.04.2024)
■ Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (01.03.2024)
• FFH-Verträglichkeitsvorprüfung (01.03.2024)
• Stellungnahme Amt für Umwelt und Arbeitsschutz (12.07.2023)

Der Planentwurf einschließlich der umweltbezogenen Informatio­
nen sowie Anlagen und der Synopse zur frühzeitigen Beteiligung 
können vom 15.07.2024 bis einschl. 16.08.2024 über die Home­
page der Gemeinde unter www.karlsbad.de „Bauen und Wirt­
schaft“ > „Bebauungspläne“ > „Laufende Verfahren“ sowie 
im zentralen Internetportal des Landes Baden-Württemberg unter 
https://www.uvp-verbund.de/kartendienste eingesehen werden. 
Zudem werden die Unterlagen in der Bauverwaltung der Gemein­
de Karlsbad, Rathaus Ittersbach, Lange Straße 56, 1. Ober­
geschoss, Sitzungssaal, während der üblichen Dienstzeiten 
öffentlich ausgelegt. Zu einer etwaigen Erörterung der Planun­
terlagen wird um telefonische Terminvereinbarung unter (07202) 
9304-516 oder -523 gebeten.

Während dieser Frist können Stellungnahmen gern. § 3 Abs. 2 S. 
4 BauGB zur Planung vorgetragen werden. Es wird gebeten die 
Stellungnahmen elektronisch zu übermitteln. Bei Bedarf können 
diese aber auch auf anderem Weg abgegeben werden.

Weiter wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege­
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bau­
leitplan unberücksichtigt bleiben können.

Karlsbad, den 09.07.2024 
Kornmüller, Bürgermeister
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